
Aufruf Verzeichnis Marzahn-Hellersdorf 
 
 
Seit Januar 2008 erfasst das Verzeichnis, initiiert und betreut durch die Stiftung 
SPI/Polis* und der Bezirksbürgermeisterin Frau Dagmar Pohle, rassistisch, 
antisemitisch, homophob und rechtsextrem motivierte Vorfälle, Übergriffe und 
Propaganda.  
 
Ziel ist es, Zivilgesellschaft und Kommunalpolitik für demokratiegefährdende 
Entwicklungen bzw. Zustände zu sensibilisieren und demokratische Akteure im 
Engagement gegen Rechtsextremismus zu unterstützen und zu vernetzen. Zudem ist 
die Unterstützung der Betroffenen ein zentraler Aspekt: Ihre Erlebnisse werden ernst 
genommen und sichtbar gemacht. 
 
Das Verzeichnis möchte ein möglichst detailliertes Bild über das Ausmaß 
rechtsextremen Vorfälle im Bezirk erstellen, um damit politisch und 
öffentlichkeitswirksam arbeiten zu können. Dafür ist es uns wichtig, neben 
gewalttätigen Übergriffen auch „alltäglichere“ Formen der Diskriminierung und 
demokratiefeindlichen Propaganda zu erfassen. Denn Angstzonen entstehen und ein 
gleichberechtigtes Miteinander wird zerstört, bereits bevor anzeigerelevante 
Ereignisse wie Körperverletzungen passieren. 
 
Die Auswertung des Verzeichnisses für das erste Jahr 2008 zeigt, wie wichtig diese 
Arbeit ist. Wir haben in dem Zeitraum: 95 rechtsextreme Aktivitäten dokumentiert 
davon 59 Propagandadelikte, 10 eigene Veranstaltungen und 23 Übergriffe erfasst, 
sowie 3 als sonstiges eingestuft. 
 
Das Verzeichnis Marzahn-Hellersdorf braucht Ihre Mithilfe: Bitte melden Sie 
rechtsextreme, rassistische, antisemitische und homophobe Vorfällen dem 
Verzeichnis! Werden Sie eine Anlaufstelle! Anlaufstellen sind Einrichtungen, 
Gruppen, Initiativen und Akteure, bei denen sich Betroffenen und Zeugen melden. 
 
Wer rechtsextreme Plakate sieht oder antisemitische Parolen hört, kann sich ebenso 
an Polis* oder an den Anlaufstellen wenden wie jemand, der bei Behörden 
rassistischer Diskriminierung ausgesetzt ist oder auf der Straße homophob 
beschimpft wird. 
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